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Großherzoglich Badis 6) es
A n z e t g e - B l a t t

für den

M i t t e l -- R h e i n k r e r s.
Nro. 12 , Samstag den 8 . Februar 1834 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Nro . 2302 . Sic Vergebung des K a m in fe g ere i dien ste s in Langenbrücken bctr .Durch das Ableben des Kaminfegers Georg Klaiber ist der Kaminfegersdienst in Langenbrücken ,wozu dir Orte Hambrücken , Langenbrücken , Mingolsheim , Neuenbürg , Oestringen , Odenkeim , Lber -öwisheim , Slettseld , Unteröwisheim , Weiher und Zeutern gehören , erledigt worden . Die Eompetentenum diesen Dienst haben sich unter Beibringung der erforderlichen Zeugnisse mit ihren deßfallsiqen Ge¬suchen an die betreffenden Ober - und Bezirksämter zn wenden , welche solche mit gulächklichen Berichtenbinnen 6 Wochen anher einzusenden haben . Rastakt den 3 o . Januar 1884 .

Großherzogl , Regierung des Mittel - Rheinkreises .
Frhr . v . R ü d t . vät . E b e r st e i n .

Nro . 23 »2 . Das Schießen in der NeujahrSnacht betreffend .Durch die eingekommenen Anzeigen von verschiedenen Ünglückstallen , die sich in der letzt ver¬gangenen Neujahrsnacht durch unerlaubtes Schießen in den Ortschaften und einzelnen Städten desLandes ereignet haben , hak sich das Großh . hochprcißliche Ministerium des Innern veranlaßt gesehen ,unterm 10 . Januar d . I . Nro . rür . zu verfügen , daß
alle Bürgermeister angewiesen werden sollen , das im Regieruuqsblatt Nro . 29 . vom Jahr 1817verkündete Verbot vom 26 . Nov . desselben JahrS , mit ausdrücklicher Hinweisung auf die , dieUebertreter desselben treffenden Strafen am Schluffe eines jeden Jahrs drei Tage vor dem Neu¬jahrstage in ihren Gemeinden bekannt zu machen .

Diese Hobe Verfügung wird hiermit sammtlichen Großh . Ober - und Bezirksämtern und Bürger -_ -n .. (eH* *,*.* t,*. „ . _ _ cYi . j r. . _ l s .. . . nn . n . * . c . n - - n a -meistern zur Sorge für genaue Nachachkunq bekannt gemacht Rastal
Grvßh . Regierung de« Mittel -Rheinkreises .

Frhr . v . Rüdt .

Rastatt den 3 i . Januar 1884 .

vdt . v . Hun 0 ltstein .

Nro . 2842 . Verordnung in Betreff des den jungen Leuten zu ertheilenden
Unterrichts in der Obstbaumzucht .Der § . 25 . der Instruction für die Aufseher der unter öffentliche Aufsicht gestellten Baumanlagenvom Jahr 1827 schreibt unter Absaz 2 . vor , daß die Orlsplankagcn - Aufseher den jungen Leuten ausder Gemeinde Unterricht in der Obstbaumzucht erlheilen sollen.Die Erfahrung hat aber gezeigt , daß dieser Unterricht an den meisten Orten entweder gar nichtoder höchst mangelhaft ertheilet wird , was hauptsächlich dem Umstand beigemessen werden muß , daß diemeisten Aufseher die Gabe nicht besitzen . Andere ihre Kenntnisse , Fertigkeiten und Erfahrungen in derObstbaumzucht mikzutheilen ^

Da « Großh . Hochpreißliche Ministerium deS Innern hat daher im Einverständniß mit den beidenAirchkN- Sectionen und in besonderer Erwägung , daß in den Schullchrer - Seminaricn theoretischer und
practischer Unterricht in diesem Zweige der Landwirthschaft erlheilt werde , sich bewogen gefunden , den



§ . a5 . der bemerkten Instruction dahin abzuändern , daß den Ortsplantagen,Aufsehern diese Obliegenheit

abgenommen » und den Schullehrern , so weit sie in den Baumpflanzungen kundig sind , überlpsgen

werden solle.
$.

Die Großh . Ober - und Bezirksämter werden beauftragt , den Vollzug dieser hohen Verfügung mit

der Anordnung einzuleiten , daß den Schullehrern ein verhallnißmäßiger Theil der den Orlsplantagen »

Aufsehern bisher zugefloffenen Remuneration zugeschieden werde . Rastatt den 3 . Februar »834 .

Großh . Regierung des MittelrheinkreifeS .

Frhc . p . R ä d t . vät . Müller .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schirldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse

nachstehender Personen Ansprüche machen wol -

len , aufgefordert , solche in der hier unten zum

RichtigstellungS - und VorzugSverfahrcn an ,

geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung deö Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch

gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder müud -

lieh , änzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs , und Unterpfands - Rechte , uwrer

gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden

und Anrrerung des Beweises mit andern Be¬

weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt

wird , dast , in Bezug auf die Bestimmung deS

Masse -CuratorS und den etwa zu Stande kom-

mendcn Borgvcrgleich , die Mchterfcheineuden
als der Mehrheit der Erfchiettenen beigetreten

angesehen werden sollen. Aus dem
Bezirksamt Baden .

( 0 zu Halberstung an nachbenanntt

Personen , welche gesonnen sind nach Amerika aus¬

wandern , nämlich : Jakob Ernst und Theodor

Peter Eheleute , sodann Joseph Kübel , ledig ,

auf Montag den 3 . März d I . Vormittags in

diesseitiger Amcskanzlei . AuS dem
Ob era m l D u rl a ch.

(2) zu Weingarten an das in Gant er.

kannte Vermögen deS Lieppmann Klein auf

Donnerstag den 27 . Fcbr . d. I . früh 8 Uhr bei

diesseitigem Oberamt .
( 1 ) zu Kleinsteinbach an den Christian

Böhler , Bürger und Bauer , welcher mit seiner

Ehefrau und 6 Kindern nach russisch Polen auS -

wandern will , auf Donnerstag den 20 . Febr . d I .

früh 8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei . A . d .
Stadtamr Karlsruhe .

( 2 ) zu Karlsruhe an die in Gant er¬

kannte Verlassknschaft der Wiktwe des verstorbenen

Zollgardisten Johann Christoph Stüber , Anna

Maria , geb. Hegi , auf Mittwoch den 5 . Mörz

d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitigem Stadt¬

amt . Aus dem

Bezirksamt Obcrkirch .

( 1 ) zu Re nch en an den Bürger und Schu¬

ster Erasmus Behrle auf Samstag den 22 .

Fcbr . d . I . früh 9 Uhr auf dahiesigec AmtS -

kanzlei . Aus dem
Oberamt Rastatt .

(2 ) von der Favoritte an das in Gant

erkannte zurückgelassene Vermögen des auf flüch¬

tigem Fuße befindlichen Anselm Fisch ba ch auf

Fregtag den 21 . Februar d . I . Vornsittags in

dieffeiuger Oberamtskanzlei .
!w

( 1 ) zu Stollhofen an den Bürger und

Wiktwer Georg Friedmann , welcher die Er «

laubniß erhalten , mit seinen Kindern nach Nord¬

amerika auszuwandern , auf Freitag den 7 . Merz

d . I . früh 9 Uhr bei diesseitigem Oberamt . A . d.

Bezirksamt Rheinbischoffrheim .

( » > zu Lichtenau an den ledigen Johann

Georg Knösei und an die Johann Friedrich

Knösel '
schen Eheleute , sodann an die ledige

Christin « Zimmer von Helmlingen , welche nach

Nordamerika auswandern wollen , auf Montag den

24 . Februar d . I . früh 6 Uhr in diesseitiger
Amtskanzlei . AuS dem

Bezirksamt TaubcrbischoffSheim .
( 3 ) zu KülSheim an die Peter Pahli -

schen Eheleute , welche die Erlaubniß erhielten

nach Amerika auszuwandern , auf Dienstag den

eö . Februar d I . früh 9 Uhr in diesseitiger

Amtskanzlei .
l2 ) zu K ü lsh e im an den Balthasar R e i n-

hard und seiner Ehefrau , welchen die Erlaubniß

zur Auswanderung nach Amerika erlheilt worden ,

auf Dienstag den 18 . Febr . d . I . Morgen »

8 Uhr in diesseitiger AmlSkanzlei . Aus dem
Bezirksamt WieSloch .

( 3) zu Malsch an die Kaspar Förderer ,

schen Eheleute , welche willens sind nach dem
' Königreiche Polen auszuwandern , auf Donner¬

stag den » 3. Fcbr . d . I . Vormittags in hiesige»

AmtSkanzlei .

( 2) Lörrach . sSchuldenliquibalion . s Au»

unserm Amtsbezirke wandern folgende Familie »

und Individuen nach Amerika au « ;



1 ) aus Hauingen :
a . die Georg Dan na ch er '

schen Eheleute , mit
der Wittwe Anna Maria Bipp , geborne
Mauser ,

b . die Jakob Brenn ei sen '
schen Eheleute ,

e . die
'
Johann Sang er '

schen Eheleute ,
6 . dir jung Johann Schare '

schen Eheleute ,
e . der ledige Georg Räuber ,

2 ) aus Hagelberg :
die Johann Sch öpfl i n ' scheu Eheleute ,

3 ) aus Binzen :
der ledige Jakob Bürgin .

Wer noch etwas an diese Personen zu fordern
hat , muß solches längstens bis Freitag den
21 . Febr . d . I . vor uns anmelden , indem ihm
sonst zur Befriedigung nicht mehr verholfen wer¬
den kann . Lörrach den 28 . Jan . 1834 .

Großh . Bezirksamt .

( ») Ettlingen . sPcalustvbeschcid . 1 Es
werden , alle jene Gläubiger , welche in der heuti¬
gen Lihuidationstaqfahrt ihre Forderungen gegen
den verstorbenen Michael Eißner von Malsch
nicht angcmeldct haben , in Gemäßheit des in
dem Gantedicre vom 7 . d . M . Nro . 246 . ange ,
drohlen Rechtsnachlheils von der Ganlmaffe hier¬
mit ausgeschlossen .

Ettlingen den 3 e . Januar 1834 .
Großh . Bezirksamt .

Mundtodt « Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS PflegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden iin ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben conkrahirt werden . A . d .

Oberaml Lahr .
( 2) von Lahr dem Thierarzt Karl Friedrich

Frank , welchem der hiesige Bürger und Schu¬
ster Andreas Mülle rl eile zum Beistand be¬
stellt und verpflichtet ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Caution wird ausgeliefcrt werden . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
(2 ) von Berghaupten der Johann Adam

Grau , welcher im Jahr 1789 zu dem k k östc .
Militär sich begab , und seither nichts mehr von sich
hören ließ , dessen Vermögen in 144 fl . 25 kr.
besteht .

(3 ) Lffenburg . sV - rfchollenheitserklärung .sDa Schneider Joseph Webrmann von Dur »
bach auf diesseitiges Ausschrclben vom 2 . Jan .
v . I . Nro . 486 . sich nicht gestellt , auch keine
Nachricht von sich gegeben hat , so wird derselbe
nunmehr für verschollen erklärt .

Off - nburg den 2t . Jan . 1834
Großh . Oberamt .

(2 ) lieber ! kn gen . sVerschollenheitserkla -
rung } Da die Brüder Lev u . Melchior Walk
von Altbeim sich aus die Ediktalladung vom 18 .
Dec . t 832 . zur Disposition über ihr Vermögen
binnen der bestimmten Frist nicht gemeldet haben ,
so werden dieselben hiemit für verschollen erklärt ,
und ihre nächsten Anverwandten gegen Sicherheits¬
leistung in den Besitz des gedachten Vermögens
eingewiesen . Ueberlingen den 28 . Jan . 2834 .
' Großherzvgl . Bezirksamt .

(2 ) Karlsruhe . sEdictalladung .j Inden
Büchern der Großh . General - Einstandsgelderkasse
findet sich auf den Namen eines gewissen Thad¬
däus Becker von Reichenbach noch ein Kapital
von » 5o fl . sammk rückständigen Zinsen seit dem
Jahre i 8 r 3 eingetragen . Ueber das Schicksal die¬
ses Mannes konnte man nicht das Geringste in
Erfahrung bringen . Man sieht sich daher veran¬
laßt , denselben odcr seine gesetzlichen Erben hie-
wit öffentlich auszufordcrn , innerhalb 3 Monaten
» dato vor der Unterzeichneten Behörde ihre An¬
sprüche aus das besagte Einstandskapital anzumek »
den und rcchlsgenügend zu begründen , widrigenfalls
darüber anderweit nach den bestehenden Gesetzen
Verfügt werden wird .

Karlsruhe den 3 e . Jan . « 834 »
Großh . Bad . Sladtcommandantschafk .

v. S e u t t e r.

Ausgetretener Vorladungen .
( » ) Ettlingen . sVorladung . 1 Friedrich

Stiegelmann ausDetweiler bei Hagenau , im
König ! . Französischen Departement des Nieder ,
rheins , hat sich Im Juni i 832 der Defraudation
des AuSgangSzolleS von 3 oo Schaafen schuldig
gemacht , und der Untersuchung diese - Frevels bis .
her sich zu enkziehen gewußt . Da sein dermalr -
ger Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird er öf-
fentlich vorgeladen , binnen zwei Monaten vor
hiesigem Bezirksamte zu erscheinen , und sich we¬
gen der ihm angeschuldigten Zolldefraudation jh



verantworten , widrigenfalls er sich die Unannehm¬

lichkeiten zuschreiben muß , die auS seinem iän -

gern Ausbleiben gegen ihn hervorgehen können .

Zugleich werden alle obrigkeitliche Stellen ersucht ,
den Friedrich Stiegelmann , dessen Signalement

nicht mitgetheilt werden kann , auf Betreten an¬

zuhalten und ihm alsbaldige Sicherheitsleistung ,
daß er sich dahier stellen , und dem wieder ihn er¬

gehenden Erkenntnisse Folge leisten wolle , auf den

Betrag von aio fl. aufzuerlegen . Kann solche
nicht geleistet werden , so wolle er verhaftet und

hieher transporlirt werden .
Ettlingen am 3 . Februar 1884 .

Großh . Bezirksamt .

(a ) Lörrach , s Vorladung . 1 Der ittvjdie
Conscription pro 1834 . gehörige , von Loos Nr . 3 t) .

zum Actjvdienst berufene Heinrich Schanzlin
von Steinen war bei der Aushebung abwesend .
Da er sich an unbekannten Orten aufhalt , wird

er aufgefordert , binnen 6 Wochen dahier sich ein-

zusinden , und sich zu verantworten , widrigenfalls
gegen ihn als Refractar das Gesetzliche erkannt

werden wird . Lörrach den 27 . Jan . 1884 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Triberg . (Vorladung, ) Bei der am
28 . d . M . vorqenommenen Rekrutenassentirung
pro 1884 sind Engelbert Oold von Furlwangen ,
Leo Kuß von da, Johann Pfaff von Schön¬
wald und Johann Michel Kien zier von da
Nicht erschienen , dieselben werden daher aufgefor -
dcrt sich binnen 6 Wochen um so gewisser dahier

zu stellen , und ihrer Milizpflichtigkeil Genüge zu
leisten , als sie sonst der Refraktion für schuldig,
des Ortsbürqerrechkes für verlustig erklärt , in die

gesetzliche Strafe verfallt und die weitere Strafe

auf den BetretungSfall Vorbehalten werden würde .
Triberg den 29 . Jauner 1884 .

Großh , Bezirksamt .

( 1 ) Pforzheim . (Fahndung und Signale¬
ment, ) In Beziehung auf unser Ausschreiben
vom 25 . v . M in Betreff der dahier verhafteten
angeblichen Joseph Lindenmann von Appen¬

zell , machen wir hiemit bekannt , daß es sich in¬

zwischen herauSgestellk hat , daß dieser Bursche
bei seinem wahren Namen Joseph Rettich von
Andelsingen heißt , und daß er in Gesellschaft des
Gauners Leonhard Weqer von Heidenheim im
Würtembergischen am 2t , Ort . v . I . auS der

Strafanstalt in Ludwigsburg entflohen fey . Wir
bitten daher auf den unten signallsitten Leonhard

Weger , welcher des Rallbs und Diebstahls be,

schuldigt ist , und am 28 . Ort . v . I . als er zu
Ettlingen arrekirt werden sollte , entfloh , zu fahn¬
den , und ihn im Betretungsfall anher überliefern

zu lassen . Pforzheim den 4 , Febr . »8 ^ 4.
Großh , Oberamt .

Signalement des Leonhard Weger .
Alter 24 Jahre , Größe 6 '

, Statur schlank ,
GesichtSform länglich rund , Gesichtsfarbe gut ,
Haare blond , Augenbraunen blond , Augen blau ,
Nase proportionirt , Mund etwas groß , Wangen
voll , Zähne gut , Beine gerade , besondere Kenn¬

zeichen keine .

( 0 Bühl . (Diebstahl . ) AuS dem Hause
des Fr . Job . Belikan von Wagshurst wurden
in der Nacht vom 26 . auf den 27 . Januar d.
I . 17 Unterbände ! von f . g . Bärthelhanf ge¬
sponnenes Garn mittelst Einbruchs enöwendet .
WaS Behufs der Fahndung auf die entwendeten

Effecten und den Tharer bekannt gemacht wird .
Bühl den 28 . Januar 1884 .

Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . (Diebstahl . ) Letzten
Samstag Abend wurde aus einem hiesigen Bier¬

hause der unten beschriebene Mantel und eine

Kappe entwendet . Diesen Diebstahl bringen wir

Behufs der Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .
Karlsruhe den 8 . Februar 1884 .

Großh . Stadtamt .
Beschreibung .

Der Mantel war ganz neu und von dun¬
kelblauem feinem Tuch , der Kragen ging bis auf
die Handknöchel , der obere kleine Kragen war eben¬

falls von Tuch ; oben war kein Schloß , sondern
nur eine Schlinge von dunkelm Kamelgarn . Der

Kragen war mit einem wollenen carmvisinrothen
Zeug gefüttert , und eben so auch die innere Seite
der beiden Mantelflügel . Als besonderes Kenn¬

zeichen dient , daß hinten in der Mitte des Kra ,

genS in dem rokk wollenen Futter ein Stück etwas

Heller rolher Merino eingesetzt ist . Die Kappe ,
welche in der Seikentasche des Mantels stack, ist
von feinem braunen Tuch , eS ist eine Kappe , an
der man den Schild auf » und herunkerschlaqe »

kann , und ebenso auch die Seitenflügel , Der

Schild , die Neben - und Rückseite waren von

SeehundSpelz , und oben auf der Kappe war ein

Knopf von demselben Peitz , das Futter war von

grüner Seide . In derselben Tasche stack noch
rin Scenarium des Theaterstück - „ Tyroler -Wastel ."



Dieses ist auf Concept - Papier geschrieben , und
6 — 8 Bogen stark .

ff 1
( 1 ) Jestetten . sGefundener Leichnam . ^ -

Sonntag den 2 . ! . M . ist zu Erzingen ans ei¬
nem Gumpbronnen der Leichnam eines beinahe
reifen Kindes , männlichen Geschlechts , ohne alle
Bedeckung gezogen worden . Das Kind mag vor
10 — 14 Tagen geboren worden sein . Wir ma¬
chen dieß zu Fahndung auf dieThäterin bekannt ,
und bitten , falls sich Spuren oder Verdachtsgründe
zeigen sollten , um bald gefällige Nachricht .

Jestetten den 4 . Februar 18S4 .
Großh . Bezirksamt .

(i ) Karlsruhe . sFahndungszurücknahme . )
Da Jakob Baumgraz von Achern zur Haft
gebracht ist , so wird die Fahndung vom 2 . Der .
i 833 andurch zurückqenommen .

Karlsruhe den i . Febr . 1834 .
Großh . Landamt .

Kauf - Anträge .
( 1 ) Baden . sWeinversteigerunq .) Freitag

den 2i . Febr . d . I . Nachmittags um 2 Uhr
werden bei Großh . Kellerei Baden , 40 Ohm > 833 c
Gefällweine in kleinern Abtheilungen , gegen baare
Bezahlung beim Abfassen öffentlich versteigert
werden , wozu man die Kaufliebhaber einladet .

Baden den 6 . Febr . 1834 .
Großh . Domainenverwallung .

( 1 ) Blankenloch . fHolländerholzverstei -
gerung . j Donnerstag den i 3 . Februar Vormit¬
tags » 0 Uhr werden auf dem Rathhaus zu Blan .
kenloch ungefähr no Stamm Hollandereichcn a » S
dasigem Gemeindswalde öffentlich versteigert wer¬
den , und die Steigcrungsliebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen , daß die bereits schon ausge¬
zeichneten Stamme , denselben auf jedesmaliges
Verlangen von dem Bürgermeister in Blankenloch
gezeigt werden .

Blankenloch den 28 . Januar 1884 .
Bürgermeisteramt .

( a ) Durlach . sWeinversteigerung .) Bei der
Unterzeichneten Stelle werden am Donnerstag den
20 . des laufenden Monats Vormittags 9 Uhr
etwa 12 Fuder Gefällwein vom letzten Jahrgang

in kleinen Abtheilunzen öffentlich versteigert , wo¬
zu wir die Liebhaber hicmil einladen .

Durlach den 3 . Febr . 1834 .
Großh . Domänenverwaltung .

( 2 ) Bruchsal . sHolzversteigerungl Den
10 . und 11 . Febr . wird in dem Eichelberg ,
Unlergrombacher Reviers , versteigert :

»o 54 Klafter buchen Scheitholz
23 „ „ Prrigelhvlzj

1 „ „ Klötzholz
20 „ eichen Scheitholz
39 t „ gemischt Holz

3^ „ eichen Prüqelholz
8 , , eichen Klötzholz'

4960 buchene Wellen
100 gemischte Wellen

12 Stamm Buchen zu Wagnerholz
100 buchene Wagnerstangen .

Die Zusammenkunft ist Morgens 8 Uhr
beim Zudenbegrabniß .

Bruchsal den 2 . Febr . 1884 .
Großh . Oberforstamt .

( 1 ) Forbach s Häufcrversteigrrung . 1 In
Folge bezirksamlltcher Weisung vom 23 . v . M .
Nco . 770 sollen die nachbeschiiebenen , dem Han¬
delsmann Alois Heitz dahier gehörigen Wohn¬
häuser , einer nochmaligen öffentlichen Versteigerung
ausgesetzt werden , als :

a ) Eine 2stöckigte Wohnung , Scheuer und
Stallung unter einem Dache , auf 16 Ruthen
Hofraitde , unken im Dorfe Forbach , neben Acciscr
Wunsch , an der Hauptstraße gelegen ;

b ) gleich hinter diesem gelegen : Eine 2stöckigte
Wohnung , Scheuer und Stallung unter einem
Dache , auf 6 Ruthen Hofrailhe , und

v , ein geräumige - istöckigteS Wohnhaus ,
worin sich der Kaufladen befindet , mit besonders
stehender Scheuer und Stallung unten im Dorfe ,
neben Löwenwirth Äah , an der Hauptstraße ge,
legen , auf 14 Ruthen Hofrailhe . Tagfakrt zw
Aussteigcrung dieser Wohnbäuser wird nun auf
Dienstag den 28 . Febr . d . I . Vormittags ro Uhr ,
in dem zuletzt beschriebenen Hause selbst , anbe¬
raumt , mit dem Bemerken , daß der endgültige
Zuschlag erfolge , wenn der Schätzunqspreiß er¬
reicht wird . Fremde Steigerer haben sich mit
legalen Vermögenszeugnissen auszuweisen .

Forbach den 1 . Febr . 1884 .
Bürgermeisteramt .

( 0 Gernsbach . sHolzversteiqerung . 1 Am
Freitag den 14 . Febr . werden in den Herrschaft!«
hinter » Waldungen , Rothenfelser Forsts :



77 Klafter buchen Scheiter ,
56 „ „ Prügel , und

5 äoo Stück Wellen versteigert werden , wo»

zu sich die Liebhaber früh halb 9 Uhr im vordern

Haubenkopf einfindrn können .
Am Samstag den »5 . werden in den herrs .

vorder » Waldungen , Michelbacher Forsts :

72 Klafter buchene Prügel und
6200 Stück buchene Wellen versteigert wer¬

den , wozu sich die Liebhaber früh halb 9 Uhr
im Bärloch , am f . g . faulen Ganger einfinden
können . Gernsbach den 3 . Febr . » 884 .

Großh . Forstamk .

(rf Gernsbach . sHolzverstesgecunq . 1 Am

Donnerstag den i 3 d . M . werden in dem herr¬
schaftlichen Gernsberge folgende tannene Sag .

und Bauholzfortimente versteigert werden , und

zwar in 26 Loosadtheilungen . ^
j6 Sägklötze von 24 Fuß Länge
14 tt » 30 h »

4 rö , , 11 r b „ , ,
i 3o Stamm tannen Bauholz

22 Stück Külpcn .
Die Liebhaber hierzu können sich früh 8 Uhr

am Fvrsthaufe dahier einflnden, von wo man sich
in den Wald begeben wird .

Gernsbach den 1 . Febr . > 884 .
Großh . Forstamt

ft ) Haslach . lLiegenschaftsverkauf . l Aus

der Gantmasse des Ochsenwirkhs Andreas Läufer
zu Eschach , Stabs Fischerbach , wird das vorhan¬
dene Gut , bestehend :

2 ) in einem »^ stockigen Wohnhaus mit Scheuer
und Stallung unter einem Dach im Orte

Eschach gelegen , worauf die Wirlhschafts -

gerechtigkeit zum Ochsen ruht , auch ist eine

Werkstätte angebracht , worin die Baum -

wvllenweberei im Großen getrieben werden
kann ,

, ) kn einem Backhaus ,
3 ) in 2 Metzle Garten beim HauS ,
4) in 27 Sstr . Ackerfeld, und
5 ) in io £ Sstr . Mattfeld

sowohl in einzelnen Stücken als das ganze Gut

zusammen am Donnerstag den i 3 . Febr . d . I .
Vormittags 9 Uhr anfangrnd in dem Gemeinde¬
haus zu Weiler einer 3ten und letzten öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt werden .

Haslach den 4 . Febr . 1834 .
Meßmer , Bürgermeister .

( 2 ) Karlsruhe . sGasthausverstcigcrung ]
Montag den » 7 . Februar d. I . Vormittags 10

Uhr wird bei unterzeichneke » Stelle im Vollstre »
kungswege das Gasthaus des Friedrich Eichel¬
kraut zum König von England in der langen
und Adlerstraße liegend , neben Kaufmann Wagr
ner und Kaufmann Isidor Lenz, bestehend in iinem
dretstöckigten Vorderhaus und zwcistöckiglem Sei¬
tenbau mit der Schildwirthschastsgerechkigkeit ver¬
sehen versteigert , und der Zuschlag erfolgen , wenn
der Schatzungspreiß erreicht wird .

Karlsruhe den 27 . Jan . >834 .
Bürgermeisteramt .

( 0 Karlsruhe . sBrennholzBeifuhraccord .H
Im Rakhhause zu Wieftnthal w : rd Samstag den
»5 d . Vormittags 20 Uhr die Beifuhr von 2go
Klaftern buchen Scheiterhvlz aus dem Forste Ktr -
lach und von weitern 5 o Klaftern aus dem Forste
Ziegeihütte auf den hiesigen herrschaftlichen Holz¬
hof im Accocd versteigert werden .

Karlsruhe den 3 . Febr . 1834 .
Großh . Holzhofkaffe .

( 1 ) Karlsruhe . sBrcnnholzversteigerung . s
Montag den 27 . d . M . Morgens 9 Uhr werden
im herrschaftlichen Walde , Schöllbronner Forsts :

69 Klafter Buchen -
27 ! „ Birken -
22z „ Forken .

2 -J „ Aspen - Scheiterholz , und
g2 | „ Buchen -

6-f „ Birken »
18 „ gemischte « Prügelholz , so ,

dann Dienstag den 28 . d . M . Morgens 9 Ufr
in demselben Walde :

27062 Stück buchene und
i 564 , , gemischte Wellen öffentlich

versteigert , wozu die SkeigerungSliebhaber hiemik
eingeladen werden , sich an beiden Tagen zu ob -
gedachter Stunde am Ralhhaus zu Burbach ein »
zufinden . Karlsruhe den 6 . Febr . 2884 .

Großh . Forstamt .

( 2 ) Karlsruhe . sBau - Nutz - und Brenn -
holzversteigerung . s Den 24 . Febr . d . I . Morgen »

g Uhr werden im herrschaftlichen Forlengarlen -
wald , Durmershcimer Forst »

60 Stamm Eichen - Bau - und Nutzholz
2 „ Forken „ „

60 Klafter Eichenfcheit -
3 „ Forkenfcheit -

52 „ Eichen Skumpenholz und
2800 eichene Wellen , öffentlich versteigert

werden , und die Steigerungsliebhaber hiemit ein.



geladen sich zu obgedachter Zeit am Hardthof ein »

zusinden. Karlsruhe den 3o . Jan . 1834 .
Großh . Forstamt .

»»
(2) N 0 rdrach . ILiegenschastSversteigerung .^

In Folge verehrlicher Verfügung des Großherz .

Bezirksamts Gengenbach vom 14 . t . M . Nro . 6 o5 .

werden am Montag den 24 . k. M Februar d.

I . Vormittags 10 Uhr in dem Kreuzwirthshause
dahier , aus der Gantmasse des Michael Hi mpele

nachfolgende Liegenschaften , unter Vorbehalt der

Ratification der Creditoischaft öffentlich verstei¬

gert werden :
I . Das sogenannte Armbrustersche Hofgut ,

bestehend
1 ) aus einem zweistöckigen, hölzernen , mit Stoh

gedeckten Bauernhause , fammt Scheuer und

Stallung ;
2 ) ungefähr 4 Meßle Hausgarten ;
3 ) drei Morgen Mattfeld ;
4 ) fünf und ein halber Morgen Ackerfeld ;
5 ) fünf und ein halber Morgen Reutfeld ;
6) fünf und ein halber Morgen Tannenwald .

dann
II . Ungefahr i 38 Morgen , meist Tann - und

Buchwald , welche in schicklichen Abtheilungen aus -

geboren werden .
III . Eine zerfallene Segmühke . Fremde

Steigerer haben sich mit gesetzlichen Vermögens¬

zeugnissen zu versehen . Die Bedingungen wer¬

ben unmittelbar vor der Steigerung eröffnet wer¬

den . Sollte am ersten Tage diese Steigerung

nicht beendigt werden können , so wird solche am

folgenden Tag , um dieselbe Stunde fortgesetzt
werden . Nordrach den 35 . Januar 1884 .

Bürgermeisteramt .

( 1 ) P faffenrotb,AmtsEttlingen . sEichen -

Hollander und Nutzholzversteigernng ] Die Ge¬

meinde Pfaffenroth laßt Montag den 17 . d . M .
66 eichene Klötze , welche sich zu Holländer und

Nutzholz eignen , öffentlich versteigern . Die Lieb¬

haber können jeden Tag diese Klötze einschen ,

welche die Waldschützen vorweisen werden . Ferner
haben sich die Liebhaber an gedachtem Tage

Morgens 9 Uhr in der Wohnung des Bürger¬
meisters einzusinden , von wo aus man sie in

den Wald führen wird .
Pfaffenroth den 4 . Febr . 1834 .

Bürgermeister Benz .

(2) Pforzheim . fDrahtgitter -Lieferung 1
Die Lieferung von 3 « Stück Drahtgiltcr zur Un¬
terzeichneten Grelle wird Donnerstag den r 3 . Febr .
P . 3 . Vormittags 10 Uhr auf diesseitigem Bu¬

reau in öffentlicher Steigerung an den Wenigst ,

fordernden begeben werden . Die Steigerungslieb -

haber werden hiezu mit dem Bemerken eingeladen ,
daß diese Gitter mit Rahmen von tannen Holz ,
gewöhnlicher Lalten - Breite und Dicke und in der

Mitte mit einem Querstück versehen seyn müssen ,
die auswendige Höhe der Gitter ist 4

' , die
Breite 2 ' r »4 "

, die Weite des Geflechts 4 " und
die Drahtdicke vom Draht Nro . 2 Band , der

Anstrich oeschieht 2mal mit Bleiweis - Farbe .
Pforzheim den 3o . Januar 1834 .

Großherzvgl . Arbeitshaus - Verwaltung .

( 2 ) Pforzheim , fTannen Floßholzver -

steigerung . J Aus Domänenwaldungen , Revier

SeehauS , werden Donnerstag den i 3 . Februar
1200 Stamm Tannen Flößholz in Loosabthcilungcn
versteigert . Die Zusammenkunft ist früh 9 Uhr

auf dem Seehaus .
. Pforzheim den 3 i . Jan . 1834 .

Großh . Forstamr .

(2 ) Pforzheim . fHausversteigerung . s Mon »

tag den 24 . Febr . d . I . Vormittags 11 Uhr
wird auf dem hiesigen Rathhause der öffentlichen
Steigerung auSgesetzt und endgültig uw das sich
ergebende höchste Gebot zugeschlagen , wenn solches
auch unter dem Schätzungspreiß bleibt ; das dem

hiesigen Bürger und Messerschmiedmeister Ebristoph
Fauler gehörige dreistöckigte Wohnhaus auf un¬
gefähr 2 Ruthen Platz und zum Theil über dem
Mühlenkanal stehend , theilweise von Stein er¬
baut in der Tränkgasse bei der Äannenkrücke mit
Nro . 418 . bezeichnet , neben Rothgerber Heinrich
Hauk und dem Mühlenkanal , vornen dir Gaffe ,
hinken Wilhelm Korn , Rothgerber .

Pforzheim den 22 . Jan . 1834 .
Bürgermeisteramt und Gemeinderath .

( 2) Rastatt . sHolzversteigerungJ Am

Freitag d -n 14 . d . M . Vormittag - 9 Uhr wer¬

den im Herrschastwalde , Badener Forsts , ig 3

Stück tannene Sägklötze und 32 Stück tannenr

Baustämme in kleinen Loosabtheilungen versteigert .
Die Zusammenkunft ist im Gasthaus « zum Sal ,

men , wo die Steigliebhaber sich etnsinden können ,
Rastatt den 2 . Februar 1834 .

Großhcrzogk. Dberforstamt

Bekanntmachungen .

( 1 ) Karlsruhe . sZcllprivilegium. 1 In
Gemäßheit de - § . 5 . der Bollzugsverordnung vom

. 12 . Nov . i 833 . Reg . Bl . Nro . L . wird bekannt

gemacht , daß Kunsthändler Velten dahier Be «



io6

Hufs der Errichtung einer Seidenbandfabrik
um ein Zollprivilegium auf K Jahre bei Unter¬
zeichneter Stelle einqekommen ist , bezweckend :

r ) Die zur Fabrikation benöthigte rohe Seide
zollfrei von Zürich und Basel beziehen ,

3 ) die dahier sorkirte rohe Seide nach den eben

genannten beiden Städten zum färben ver¬
senden und zollfrei wieder einführen ,

3 ) die in seiner Fabrik gefertigten Seidenbander
zu gleichem Behuf in jene zwei Städte sen¬
den und zollfrei wieder bestehen zu dürfen .

Karlsruhe den i . Febr 18Z4 .
Großh . Obereinnehmerei .

( r ) Karlsruhe . sEröffnung . s Die von
der Großherzoglichen Negierung am a . September
vorigen Jahrs zur öffentlichen Steigerung ausge -
setzke ararische Bergwerke nebst Blei und Silber -
Hütte im Münsterthal bei Staufen , hat die Gcu -
bengewerkschaft Neue Hoffnung Gottes und Neu¬
glück an dem besagten Lage zu Eiqenlhum er¬
steigt . Am » 7 . December vorigen Jahrs sind
nun dieselben von der Großh Niegierung an uns
förmlich zu Eigcnthum übergeben worden Als
nunmehrige Eigenihümer der erwähnten Berg und
Hüttenwerke , sieht sich die Grubengewerkschaft
Neue Hoffnung Gottes und Neuglück veranlaßt ,
dieses mit dem Bemerken zur öffentlichen Kennt -
niß zu bringen , daß Bestellungen auf Blei und
Glätte an die nunmehr eingesetzte „ gewerkschaft¬
liche Bergwerks - Verwaltung im Münsterthal bei
Staufen " addrefsirt werden wollen , welche sich
bemühen wird , solche aufs prompteste zu vollzie¬

hen , und etwaige Anfragen aufs sorgfältigste zu
beantworten .

Karlsruhe den 3 . Februar 1834 .
Die Direktion der Grubengewerkschaft

Neue Hoffnung Gottes und Neuglück .
Hauser . C l a u s i n g .

Dienst - Nachrichten .
Seine König !. Hoheit der Großherzog haben

die erledigte Pfarrei Eschbach , Landamts Freiburg ,
dem Pfarrer Dischler in Gottenheim gnädigst
zu übertragen geruht .

In der C. F . Müller ' schen Hofbuchhandlung is -
Karlsruhe ist angekommen und zu haben :

Betrachtungen
Über den

Beitritt Badens zu dem deutschen
Zollverein .

Veranlaßt durch die Denkschrift für den Beitritt
Badens von C . F . NebeniuS .

(Aus der Zeitschrift „ Zeitgeist " besonders abgedruckl.)
Mit einem Anbang , enthaltend den Zvllver -

cinigungsverkrag zwischen Baiern und
Würtemderg einerseits , dann Preußen

und den beiden Hessen anderseits ,
vom aa . März i 833 .

8 . Preiß broschstst 36 kr.

Marktpreiße von Karlsruhe , Durlarh und Mörzheim vom 1 . Februar 1834.
^PforzheimI ilrodpreiise . | Karlsr . | Durl . | Äeilrhprcisoc . | jtnrfgr . | Durl .

DaS Matter : ft. kr . st. kr . ft. kr . Ps. Ltt>. Pr- Ltl,. Das Pfund : kr. kr .
Neuer Kernen — — — — 7 — i kr . Weck — 6 — 7ä Ochsenflelsch 10 9
Aller Kernen 7 35 7 5 7 54 2 kr ditto — 12 — i5 Gemeine « - —
Waizen - - 7 18 6 l.8 — — Rindfleisch - 8 —
Neues Korn — — — —- — — 6kr . Weißbrod 1 — 1 »st Kuhfleisch - 8 7
Altes Korn - k 36 st 36 5 — Kalbfleisch - 8 7
Gem . Frucht Schwarzbrod Rauplingfl . —
Gerste - - - k 12 st 12 st — zu 5 kr . 2 — Hammelfl . - 9 8
Haber - - - 2 5l» 2 5st 2 38 zu »0 kr . l. — Schweinefl . 9 9
Welschkorn - st 20 st 20 — — Ochsenzunge Bo
Erbsen d . Sri . — — — — 1 — zu 5 kr . — — 2 9i Ochsenmaul 26 —
Linsen - - - — — — — 1 — zu io kr . — — st 19 1 Ochscnfuß 9 —
Bohnen - - — — — — — — 1 Kalbskopf 2 (4 —

viciualtcu- prcilsc . Rindschmalz das Pfund 26 kr . — Schweineschmalz i8kr . — Butter 18 Ec . —
Lichter gezogene - r kr . , gegossene 20 kr. — Seife ist kr. — unschlin der ©nt . 20 fl — g Eyer 8 kr .

Redigirl und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C. F . MüllecschenHofbuchhandl . u . Hofbuchdruckerei .
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